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FUSSBALL-TERMINE 
Nationalliga A Krauen 
i n zuchwil 05 - Ruggcll-Licchlenstein So 14.30 

Chailenge Lea^uc 
Vaduz spielfrei 

2. Mga inlerredonal 
Balzcrs - Chur 97 Sa 16 (X) 
USV Eschen-Mauren spielfrei 

2. Liga Frauen 
Amriswil -Tricsen So 1.1.00 

3. Uea 
Schaan - Buchs Sa 17. .10 
Mömlingen - Triesenberg So 14.00 
Staad - Ruggell So 15.00 

4. Liga 
Vaduz - Thusis-Cazis So 16.00 
Triesen - Balzers Sa 16.00 
Rebstein - Schaan Azzurri Sa 17.00 

5. Liga 
Vaduz - Ruggell Sa 17.00 
Tricsen - Schaan Sa 17.00 
Rebstein - Triesenberg Mo 20.15 

U19 
Fribourg - Vaduz Sa 13.00 

U18 
Team Vaud - Team Liechtenstein Sa 14.00 

U18 Frauen 
FFC Zürich Seebach - Ruggcll-Licchtcnslein So 13.30 

LI 16 
SchalThausen - Team Liechtenstein So 15.00 

U15 
Luzern - Team Liechtenstein • So 14.00 

U14 
Amriswil - Team Liechtenstein Sa 13.00 

U13 
Team Liechtenstein - Au-Berncck (in tischen) Sa 12.30 

Junioren A * 
Romanshorn - IIS V Hschen-Mauren So 14.00 
Bal/ers - Celerina So 14.1X1 
Triesen - Neukirch-Hgnach So 16.00 

Junioren B 
Haag - Balzers Sa 17.00 
Tortuna SG - Schaan Sa 13.30 
Triesen - Bonaduz Sa W IK) 
Kuggell - Appenzell Sa 13.00 

Junioren C 
USV Hschcn-Mauren - Rorschach Sa 14.00 
Sevelen - Bal/.crs Sa 10.30 

Junioren I )  
St Galler-Oberland - Vaduz a Sa I0.IX) 
Vaduz b - Truhbach Sa 11.IX) 
Rebstein - USV Hschen Mauren (1 Stkl ,Gr 2) Sa 11.00 
Bad Ragaz - Balzers a Sa 10.00 
Bal/ers h - Seselen Sa 11 (X) 
Schaan a - Glarus Sa 14.00 
Schaan b - Weesen Sa 16.(X) 
Triesenberg - Hums Sa I0.IX) 
Grahs - Iriesen a Sa 11.00 
Trieben h - MeK Sa 11.00 
l lunis Ruggell h Sa I3.(X) 
Buchs - Ruggell a Sa 15.(X) 

Junioren E 
USV Hschen-Mauren (alle Teams) - Turnier in Hschen Sa I0.(X) 

Junioren K 
Vaduz, a - Turnier in Vaduz. Sa 10.00 
USV Irschen-Mauren a - Turnier in Schaan Sa I2.IXI 
USV Hschen-Mauren h - Turnier in Schaan Sa I2.IXI 
Schaan a Turnier in Balzcrs Sa lO.(X) 
Schaan b Turnier in Vaduz Sa KUX) 
Schaan c - Turnier in Schaan Sa 12.00 
Triesenberg b - Turnier in Vaduz. Sa 10.1X1 
Triesenberg a - Turnier in Schaan Sa 12.(XI 
Triesen a - f urnier in Balzers Sa (O.(K) 
Triesen h - Tunner in Vaduz Sa KUX) 

Juniorinnen 
Bal/ers - Triesen b Sa 13.00 

LISV-FavsbaHschule 
Turnier in Hschen Sa 13.30 

FUSSBALL 

Halbfinal-Paarungen 
des LFV-Cup stehen fest 
Gestern wurden im Studio von Radio L durch, 
Nationaltrainer Martin Andermatt die Halbfi­
nal-Paarungen des Liechtensteiner Cups ge­
zogen. Der USV Eschen-Mauren I tr i f f t  zu­
hause auf den Favoriten FC Vaduz I und der 
Drittligist FC Ruggell 1 empfängt den FC 
Balzers 1. Die Cup-Finalisten werden am 8. 
oder 9. November ermittelt. Das Finale findet 
im kommenden Frühjahr statt. (PD) 

Vier Duelle mit Derby-Charakter 
Am Wochenende stehen in der 2. Runde des 
Swisscom Cups in Winterthur, Zürich, Basel 
und Chiasso vier Cup-Partien mit hohem Der­
by-Wert auf dem Programm. (si) 

Swtacom Cup. 2. Hauptrunde 
Heule Samstag spielen: 
Kiissnacht am Rigi (2 i ) - Sl. Gallen 
Zofingen (1.) - Wil 
AC Lugano - Neuchätel Xamax 
Baden - FC Schaffhausen 
Le Mont (2.) - Sion 
Old Boys Basel (2.) - Basel 
Luzern - Concordia Basti 
YF Juventus Zürich - FC Zürich 

16.00 
16.30 
17.30 
17.30 
17.30 
17.30 
19.30 
19.30 

Am Sonntag spielen: 
SV Schaithausen (I . )  - Kriens 
Baulmes - Aarau 
Perly-Cerlou* (2.) - 'Shun 
La Chaux-de-Fonds - Young Boys 
Locamo - Yverdon 
Winterthur - Grasshoppcrs 
Collombey-Muraz (2.i.) - Servette (I.) 
Chiasso - Bcllinzona 

14.00 
14.30 
14.30 
14.30 
14.30 
14.30 
15.00 
16.00 

Den Endspurt einleiten 
Der FC Balzers will gegen Leader Chur 9 7  bestehen - USV Eschen-Mauren spielfrei 
BALZERS - Nur ein Sieg aus 
neun Partien konnte der FC Bal­
zers in der neuen Saison verbu­
chen. Nun gilt es, gegen den Le­
ader und Aufstiegskandidaten 
Chur 97 zu bestehen. 

• Statin  UnNrr 

In der verflixten zweiteq Saison 
nach dem Aufstieg läuft es für den 
FC Balzers in der 2. Liga interre­
gional noch alles andere als rund. 
Doch Trainer Roger Prinzen wi l l  
nicht von einer Krise sprechen, hebt 
die positiven Aspekte in den ver­
gangenen Spielen hervor und wi l l  
heute (Anpfiff: 16 Uhr) mit seiner 
Mannschaft gegen den Leader und 
Aufstiegskandidaten Nummer 1, 
Chur 97, den Grundstein für einen 
punktereichen Endspurt in der Vor­
runde legen. «Natürlich konnten 
wi r  nicht die Ergebnisse erzielen, 
die wir uns vorgestellt haben. In ei­
nigen Partien haben wi r  verdient 
verloren, oft fehlte uns aber auch 
das nötige Glück», resümiert Prin­
zen nach dem durchwachsenen Sai­
sonbeginn. 

«Sind krasser Aussenseiter» 
Gegen Chur fordert der Deutsche 

von seinen Schützlingen eine kon­
zentrierte und engagierte Vorstel­
lung, ist sich aber bewusst, dass ein 
Punktegewinn gegen die noch un-

Mlt Kampf um Jeden Ball will der FC Balzers (im Bild links Marcel Müller) gegen Leader Chur bestehen. 

geschlagenen Bündner sehr 
schwierig wird. «Wir sind krasser 
Aussenseiter, alleine schon von der 
Kadersituation. Für die Churer ist 
die 2. Liga interregio lediglich eine 
Zwischenstation. Dennoch haben 
wir schon in der letzten Saison ge­
zeigt, dass wi r  mit starken Mann­
schaften mithalten können», sagt 
ein zuversichtlicher FCB-Spieler-
trainer, das Hauptaugenmerk gilt 
jedoch den letzten drei Runden ge­
gen Emmen (A), Malcantone (H) 

und Bad Ragaz (A), «da geht es ge­
gen direkte Widersacher. Gegen 
Chur können wi r  aber viel Selbst­
vertrauen für die verbleibenden 
Partien tanken.» 

USV am Wochenende spielfrei 
Der USV Eschen-Mauren kommt 

an diesem Wochenende nicht zum 
Einsatz. Die nächste Partie bestrei­
tet die E l f  von Trainer Didi Metzler 
am Mittwoch zu Hause gegen 
Küssnacht a/R. 

Spitzen-Quartett unter sich 
Schaan empfängt Buchs - Ruggell gastiert in Staad 

SCHAAN - Eine von der Tabel­
lensituation sehr attraktive 3. 
Liga-Partie verspricht das Auf­
einandertreffen von Schaan 
und Leader Buchs. Triesenberg 
ist zu Bast beim schwächeln-
den Montlingen während die 
Ruggeller beim FC Staad um 
Punkte kämpfen. 

• Stefan Leithen 

Die Tormachinerie des FC Schaan 
hat sich in den ersten neun Meister­
schaftsspielen richtig eingeschos­
sen. Bereits 32 Treffer schenkte die 
E l f  von Roland Jäger der Konkur­
renz ein, der Spitzenwert der Grup­
pe 2. Am Dienstag im Cupspiel ge­
gen Balzers brachten die Schaaner 
das um zwei Ligen höherklassierte 
Ensemble an den Rand der Ver­
zweiflung und auch in der Meister­
schaft liegt der FCS auf Kurs. Im 
Kampf um Platz 1 wartet heute 

aber eine echte Bewährungsprobe. 
Zu Gast ist Leader Buchs, in dieser 
Spielzeit noch ungeschlagen und 
seit Jahren regelmässig vorne da­
bei. M i t  einem Sieg könnten die 
Schaaner den Konkurrenten von 
der anderen Rheinseite vom Thron 
stossen. Schauplatz des heutigen 
Spitzenkampfs ist die «Rheinwie­
se», los geht's um 17.30 Uhr. 

Ruggeller in Staad 
Eine weitere wichtige Partie 

steigt zwischen dem aktuellen Ta­
bellenzweiten und -vierten. Der FC 

3. Liga Gruppe 2 
1. FC Buchs 9 22:10 21 
2. FC Staad 8 26: 8 18 
3. FC Schaan 9 32:15 18 
4. FC RuueU 9 23:16 16 
5. FC Au-Berneck 05 8 17:11 14 
6. FC Rorschach 9 16:15 12 
7. FC Steinach 9 18:20 11 
8. FC Heiden 9 20:26 9 
9. FC Tritsenbem 9 12:1« 9 

10. FC Rheineck 9 11:20 9 
11. FC Montlingen 9 15:21 8 
12. FC Flums b 9 7 :39 4 

Tickets erstmals ausgelost 
Vorverkauf für das Barrage-Spiel Schweiz - Türkei 

BERN - Ausnahme-Situationen 
erfordern Spezial-Regetungen! 
Der Schweizerische Fussball­
verband (SFV) wird für die Ver­
gabe der Eintrittskarten für das 
WM-Playoff-Heimspiel gegen 
die Türkei vom Samstag, 12. 
November, erstmals eine Verlo­
sung vornehmen. 

Der SFV geht analog dem Spiel 
von Mitte Oktober gegen Frank­
reich wohl zu Recht von einem im­
mensen Ansturm auf die insgesamt 
31 000 Tickets aus. Hinzu kommt, 
dass von diesem Kontingent ledig­
lich 16 (KM) Billette in der Schweiz 
in den freien Verkauf kommen. 
3000 Eintrittskarten müssen ge­
mäss Uefa-Vorschriften in die Tür­

kei geliefert werden. Rund 12 000 
Tickets stehen vertraglich oder re­
glementarisch den SFV-Sponsoren, 
Vereinen, Trainern, Schiedsrichtern 
sowie dem Verein «Freunde der 
Nationalmannschaft» zu. 

Um den Sicherheitsbestimmun­
gen der Uefa zu entsprechen, wird 
der Verkauf der Tickets für den 
schweizerischen und den türki­
schen Sektor getrennt. 1000 Billette 
gehen an in der Schweiz wohnende 
Türkei-Fans, 15CXK) Eintrittskarten 
an die Anhänger der Schweizer Na­
tionalmannschaft. Damit soll garan­
tiert werden, dass das Team von 
Köbi Kuhn im Berner Stade de Su-
isse ein echtes Heimspiel austragen 
kann. Um dies wirklich garantieren 
zu können, greift der SFV zusam­

men mit dem Ticketcorner erstmals 
auf ein neues System zurück, das 
nach Rücksprache mit anderen 
Ländern erarbeitet worden ist. 

Es gibt keine Bestellungen via 
Telefon, Mail oder Internet. Ab so­
fort kann jeder in der Schweiz 
wohnhafte Interessent von der 
Homepage des Ticketcorners 
(www.ticketcorner.com)  ein For­
mular ausdrucken, das er bis spä­
testens am 29. Oktober korrekt und 
vollständig ausgefüllt per Post an 
die Ticketcorner AG, Schweiz -
Türkei, Postfach, 8153 Rümlang, 
schicken muss. Anfang November 
nimmt der Ticketcorner unter Auf­
sicht die Verlosung unter den kor­
rekt und vollständig ausgefüllten 
Formularen vor. (si) 

2. U t a  tntermioaal Gratm 3 
Am Mlttwod) spielte: 
AC Lugano U21 - AC Sementina 3:0 

1. Chur 97 9 22: 6 23 
2. FC Stabio 9 23:10 22 
3. SC Ooldau 9 19:17 16 
4. USV Eschen-Mauren 1 2fcl» 14 
S. AC Lugano U21 8 13:10 14 
6. FC Ascona 9 17:11 14 
7. FC Suraee 9 19: 9 13 
8. AC Malcantone 9 11: 8 11 
9. FC Kiissnacht a/R 9 14:19 11 

10. AC Stmenüna 9 13:11 10 
11. FC Balm* 9 12:2* 6 
12. SC Emmen 1 9 6 :25 5 
13. Losone Sporliva 9 9 :24 4 
14. FC Bad Ragaz 9 8 :26 3 

Ruggell gibt morgen Sonntag (15 
Uhr) ein Gastspiel in Staad. Mi t  ei­
nem Sieg könnte die Tobler-Elf die 
Weichen in die richtige Richtung 
stellen und sich vorne festsetzen, 
bei einer Niederlage hingegen wür­
de der (vorläufige) Fall ins Mittel-
mass bedeuten. 

Berger in Montlingen zu Gast 
Die Unentschieden-Könige der 

Gruppe, der FC Triesenberg, geht 
heute beim FC Montlingen auf 
Punktejagd. In den vergangenen 
Spielzeiten war das ein schwieriges 
Unterfangen, das neu formierte 
Montl inger Team ist in dieser 
Spielzeit jedoch lediglich ein 
Schatten seiner früheren Tage. Die 
Triesenberger ihrerseits haben seil 
vier Spielen nicht mehr gewonnen, 
die letzten drei Partien spielten die 
Berger remis. Vielleicht liegt ja  
morgen (Anpfiff: 14 Uhr) in der 
Ferne ein weiterer «Dreier» drin. 
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